— EEE NE — —— —— —— 


e 


uur. 151. 
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Der Weltkrieg. 
Je 1 bene gegen 15 Amtlicher dene Hecresbericht. 
Dem Kriege mit den Waffen hat England von e ia Berlin, 29. Juni. (W.⸗T.⸗B. 
Großes Hauptquartie 


vornherein zielbewußt und mit zäher Hartnäckig⸗ 
fett den irtſchaftskrieg zur Aushungerung 5 . weſtlicher Ariegsſchaup lag 5 
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht: 


A ecriftienang und R Re, & 
Brief und Tetegramm-Adreſſe: „Breffe, Thorn. 


An der Piavefront wurde ein fieuerlicher Aber⸗ 
gangsverſuch der Italiener bei Foſſalta vereitelt 2 
Die Piave führt anhaktend Hochwaſſer. J 

; x Der Chef des Generalſtabes. 1 


Italienſſcher Heeresbericht. 5 


Der amtliche italteniſche Heeresberſcht vom N 
27. Juni lautet: Am geſtrigen Tage hielt die 
Kampfestätigkeit ſich auf der ganzen Front in ge⸗ 
wöhnlichen Grenzen. Im nördlichen Serratal auf 
wicht Unken Fa e . eines 
wichtigen vorge enen feindlichen Poſtens von 
unſeren kühnen Soldaten überraſcht und vernichtet. N 
Auf den Abhängen des Col del Roſſo (Hochfläche N 
von Aſiago) beſiegten unſere Patrouillen nach vor⸗ f 
angegangenem Kampfe feindliche Vorpoſten, indem 0 
ſie 31 Gefangene und zwei Maſchinengewehre ein⸗ 
brachten. Der Feind antwortete hierauf mit einem 
ſtarken, zweimal wiederholten 1 unfere: 

vorgeſchobene Linie, wurde aber blutig zurück⸗ 
gewieſen. Die Zahl der am 25. Juni bei den Vers 
breiterungsverſuchen beim Brückenkopf Capo Sile 
emachten Gefangenen beträgt 8 Offiziere und eine 
Anzahl Mannſchaften. N ie: 


e Die Kumpfe eu ber Meise 17 


Deutſchlands beigeſtellt. Die Aſperrung Deutſch⸗ 

lands von der See durch die Blockade hat dieſem 

Zweck nicht genügt, denn Deutſchland ſtand immer 

f noch der Vorkehr mit den benachbarten neutralen 
f Staaten des europäiſchen Feßlandes offen, den 
v England unmittelbar nicht unterbinden konnte. 
Aber England iſt Meiſter darin, kleine ſchwächere 
Staaten unter feine Gewalt zu beugen. Durch die 
peinlichſte und kleinlichſte Aberwachung des ge 
ſamten Einfuhr und Ausfuhrhandels der neutra⸗ 
len Nachbarstaaten Deutſchlands hat England faſt 
ganz zu verhindern gewußt, daß dieſe an Deutſch⸗ 
land eigene Landes produkte ausführten oder ſelbſt 
eingeführte Waren weitergaben. Sie alle leiden 
gleichfalls ſchon unter Lebensmittelnot, aber Eng⸗ 
Sand würde ihnen kaltblütig den Lebensfaden ganz 
5 a abſchneiden, wenn fie ſich feinem Machtgebot nicht 
fügen würden. Zur Aberwachung des Handels 

der Neutralen hat England zahlreiche Agenten 
ausgeſandt, die die unverſchämteſte Kontrolle in 
alten Handelshäufern beſorgen; in Holland wurde 


— 
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f Heeresgruppe deulſcher Kronprinz: 5 . 
Südlich der Aisne griff der Franzoſe nach ſtarker Feuerwirkung an. Bei 
Ambleny wurde er nach hartem Kampf abgewieſen. Aeber Cutry hinaus 
gewann er Boden. Auſer Gegenſtoß warf ihn auf die Höhen beiderſeits des 
Ortes zurück. Verſuche des Feindes unter Einſatz von Panzerkraftwagen den 
Angriff ſeiner Infanterie weiter vorzutragen, ſcheiterten. Im Walde von Villers ⸗ 
Cotterets ſtießen wir dem weichenden Feind bis in ſeine Ausgangsſtellungen nach 
und machten Gefangene. . $ 5 
f In der Luft erlitt der Feind eine ſchwere Niederlage. 19 feindliche Flug ⸗ 
zeuge wurden abgeſchoſſen. Leutnant Adet errang feinen 35., Leutnant Loewen⸗ 
Hardt feinen 30. Luftſieg. 5 


aut) geſtern nur mit 
Petronilien vor. 


Sidweſtlich ven Reims wurden bei einek kleinen Anternehmung 20 Italiener 


——äv — 


nö ; ; x angene ein. Dagegen kam es im 

die berüchtigte N. O. T. (Neederlandſche Operjen gefangen. ET 5 4 * Gebirge zwif en ES und En 5 5 7 

un Waatihappii), in der Schweig die SEE. 2 Der Erſte General⸗Ouartiermeiſter: Ludendorff. Hosfeppen, In bean der Wenne ſich unt unge 

f (Socists Suiſſe de Surveillance sconomique) zu Sr a Pr TE, Al 0 5 Verlung bolt An 1278 2 Be en 51 
dieſoen Zwecken begründet. Zu der letzteren Grün⸗ 3 Nie; 3 i Noſſo, öſklich von Aſiage der Fe 

Dung der europäiſchen Entente iſt noch eine beſon⸗ Trommelfeuer feiner Artillerie dreimal gegen 


Die Kämpfe im Weſten „I dollar fordert. Das Programm umfaßt Ausgaben 

Die Kämpfe im 5 Weſten. für die fee e Keen gegen beutige le 

Deutſcher Abendbericht. , ; jangeiffe, für die Küſtenverteidigung und haupt⸗ 

5 5 fſächlich für die Erzeugung leichter Feldartillerie, 

W. T. B. meldet amtlich: i „ i de der Weſhront 1 Ade Er 

Berlin, 28. Juni, abends. 1230 Millionen ſind für ſchwere Geſchütze beſtimmt, 

Nördlich der Lys u ud füdli h der Aiene te auf Eiſenbahnen oder Motorwagen montiert 
kämpfen wir in der Abwehr heftiger Teil⸗ 

angriffe des Feindes. ee 


über deren Wirken eine Korreſpondenz der turmkolonnen bis an 


„Nordd. Allg. Ztg.“ aus Zürich bemerkenswerte 

Mitteilungon macht. Das amerikaniſche Handels⸗ 

miniſtertum hat für einen wirtſchaftlichen Nach⸗ 

a richtendienſt mit einer Zentralſtelle in Bern einen 
Kredit von 35 Millionen Dollar norgefehen. Die 
8 Anſſtellung der ſchwarzen Liſten“, in die be 
FTanntlich jeder neutrales Kaufmann eingetragen 

wird, der in Verdacht kommt, einen der Entente 

nicht genehmen Handel mit Deutſchland zu 

treiben, har allmählich zu einer wahren Korrup⸗ 


. 7 
werden ſollen. h eg 
Die Amerikaner über den Rhein! hauptet, die n 1 

8 f 5 ; Zu welch kühnen Hoffnungen 15 5 amerika⸗ ai Sumi aan Geſen a von 40 000 6% | 
Franzöſiſcher Seeresbericht.  Inilde Phantaſie verfteigt, Be dem Bericht der fangenen den en ber Atafionifchen Arme: 

= amtliche franzsſiſche Heeresbericht vom | >; ee Tee Armee ſich 597 55 Toten, 1 0 05 a i 
27. Juni nachmittags lautet: Ziemlich lebhafte e . Demgegenüber wei 5 Wiener Se 
Artillerietäti 1 nn als Korreſp. Büro darauf hin, daß die Zahl der feit 15 


9 


—. 


tre € NE Ad den Rhein zu überſchreiten! f 

| . om und zu einer unerträglichen Monopolmirt: | Tate Ait füplich der arten in der Gegend] he u, „ dem 15. Juni gemachten Gefangenen aufgrund 1 

| ‚Heft, der Segünftigten Pandelsftemen geführt. dre Sanbitreifie Grfangene en. FTT. Imauer Zählung auf über 40 9 5 ae 

| ! Die S:SS. hat ſich zu einer modernen Feme aus-| Stanpöliher Bericht vom 27. Juni abends:] Bei einem Flugverſuch über die Hounslowgerde die dem Feinde zugefügten bfutigen 1 1 “8 
gewachſen. Deren Agenten durchſchnüffeln alle Keine Infanterietätigkeit deen anwachſen⸗ in England ist der britiſche Fliegerkleutnant John miteingerechnet find. Wie bereits aut Shag 1 Be | 
Geſchäftsbücher, prüfen die Herkunft des Geſchäfts des Ge Randolph Steecy tödlich verunglückt. Er war ein bart wurde, berechnet ſelbſt die vorſichti zäzung j 


chützfeuer in verſchiedenen 


} bſchnitten an 
der Oiſe und Aisne. 1 f 


Vollblut⸗Indianer und anerkannter Häuptling des 
Irokeſen⸗Stammes, ſowie fünf anderer kleinerer 
Rordamerikaniſcher Stämme. Er kam mit kana⸗ 


der öſterreichiſch⸗ungariſchen SHeeresleitung den 
italieniſchen Ge erkuft auf 150000 Mann. 


e Generalſtabsche / 
te 


Kapitals, das keinen feindlichen Anteilhaber haben 


darf, die Nationalität der Angeſtellten ulm. N 


Engliſcher Bericht. 


men Zuſtände für den neutralen Handel von der 


Entente auch noch dazu ausgenutzt werden, die 


Schuld daran Deutſchland zuzuſchieben und die 


Volksſtimmungen gegen Deutſchland aufzuhetzen. 
Nur gut, daß die neutralen Regierungen einen 


tieferen Einblick in die Zufammenhänge haben und 
willen, daß Deutſchland ihren Bedürfniſſen ſtets F 
bereitwilligſt nach aller Möglichkeit entgegen⸗ 
gekommen ijt, wie es beſonders auch die Schweiz 
dei dem deutſch⸗ſchweizeriſchen Wirlſchaftsabkom⸗ 
men erfahren hat. Dieſer Erkenntnis werden ſich 
ichließlich auch die neutralen Völker nicht verſchie⸗ 
bien können, und es iſt anzunehmen, daß die er⸗ 
Wähnte Korreſpodenz die Stimmung in der 


Schweiz zutreffend wiedergibt, wenn ſie dahin ur⸗ 
teilt: „Der Wirtſchaftskrieg iſt heute den Schwei⸗ 
zern zum Ekel geworden, und wir wiſſen genau, 
wem wir diefe völkerrechtswidrige Neuerung zu 
verdanken haben. Darüber möge man ſich in 

und London keiner Täuſchung hingeben: 
man prügelt keinen zum Freunde, gewiß auch 
nicht den Schweizer 


* — 8 


Punkt weſtlich Vieux Berquin. Wit machten dabei 
mehrere Gefangene und eroberten Maſchinen⸗ 
gewehre. Feindliche Artillerietätigkelt auf mehre⸗ 
zen Punkten zwiſchen Givenchy und Robecg, außer⸗ 
dem wurde die nordweſtliche Stellung des Niepper 
Waldes mit Gasgranaten beſchoſſen. 
Engliſcher Bericht vom 27. Juni abends: Dem 
einde wurden in der Nacht in einem Patrouiflen⸗ 
gefechte bei Boyelles Verluste zugefügt. 0 iſt 
nichts zu melden außer beiderſeitiger Artillerie⸗ 
tätigkeit in einzelnen Abſchnitten. 
Amerikaniſcher Heeresbericht. f 

Der amerikaniſche Bericht vom 27. Juni lautet: 
Abgeſehen von der Zurückwerfung von Abteilungen, 
die einen Vorſtoß gegen unſere Stellungen in den 
mee unternehmen verſuchten, iſt nichts zu 
melden. 5 em : 2 


Der lezte Luftangriff auf Paris. 


Die Dauer des nächtlichen Verweilens deutſcher 
Fliegergruppen über Paris war, nach Meldung 
aus Genf, nicht länger als bei der vorwöchigen 
Streife. Die inneren Bezirke wurden vornehm⸗ 
lich kurz nach Mitternacht getroffen. Die Ver⸗ 
folgung war abermals ergebnislos. f 


Amerikaniſche Rüſtungsanleihen. 


Die Anleihekommiſſtion des Nepräſentanten⸗ 
hauſes hat, Reuter zufolge, 941 Befeſtigungsgeſetz 


angenommen, das eine Anleihe von 5435 Millionen 


nicht erfahren. 


zum 28. Juni um 1 AR ſchrecklichen Kanonen» 
donner, der aus einer Vorſtadt nordweſtlich von 
London kam. Das Getöſe war fait ebenſo ſtark wie 
bei dem Angriff auf Zeebrügge. Einzelheiten über 
die Urſachen des Kanonendonners konnte man noch 
* I 
3 * E 
Der italieniſche Krieg. 
5 Der öſterreichiſche Tagesbericht 

vom 28. Juni meldet vom 

1 italieniſchen Kriegsſchauplaße: 

In Judicarien, im Arco⸗Becken und im Etſch⸗ 
Tal richtete der Italiener ſein wirkungsloſes 
Störungsfeuer bis weit hinter unſere Linien. 
Im Preſena⸗Naum ſcheiterten mehrere feind⸗ 
liche Erkundungsverſuche an der Wachſamkeit unſe⸗ 
rer Beſatzungstruppen. 5 5 
An der venetianiſchen Gebirgsfront ſtand der 
am 26. heldenmütig behauptete Col del Roſſo, der 
weſtlich davon gelegene Monte di Val Bella, ſowie 
der Raum weſtlich Aſiago unter ſtarkem anhalten⸗ 


dem Artillerie⸗ und Minenfeuer. Ein unter Aus⸗ 


nutzung dieſes Feuers ſüdlich Canove angeſetzter 
feindlicher Vorſtoß wurde durch Abteilungen des 


Infanterie⸗Regiments Nr. 74 blutig abgewieſen.] ſich ſeither 


Selbſt in der unter franzöſtſchem Einfluß ſtehen⸗ Der engliſche Heeresbericht vo Juni abends diſchen Indianertruppen nach England und wid⸗ . 8 
den Weſtſchweiz wird dieſe Schnüffelei übel emp⸗ lautet: Außer Feiderſeitiger heftiger Artillerie De ch dem Fliegrfache, für das er eine große 185 ie 5 9 
funden, im Senfer Bulletin Commercial et In⸗ Ztigkeit in verschiedenen Abſcheilten iſt nichts Befähigung gezeigt haben Toll. Die ene Breie reed ande Er Se 
Nee 5 einen ſcharfen Wichtiges zu melden. 5 . De ran spräch mit dem öfterreihifdeungarifden era 
duſtriel Suiſſe“ erhebt ein Genfer nen ſcharfen Engliſcher Bericht vom 27. Juni mi 3 Exploſion in einer Vorſtadt Londons. abschef, Generaloberſt Freiherrn von ni: 
iateſt gegen die „Geihäftsinguifition durch aus⸗ Durch ein erfolgreiches ener a reiht „Nach einer Meldung des „Hollandſch Nien rauf hinwies,. paß 1 een Wien, 
AKndiſche Beamte“. Es iſt klar, daß dieſe ſchlim⸗ nahmen wir dem Feinde einen ſtark befeſtigten Büro aus London hörte man in der Nacht vom 27. unſerer ieggewohnten Paffe 2 
mal 


ied hin, der zwiſchen Lage 


tmee im Herbit 1914 und den V iſſen be⸗ 


franzöſt 
ehe mother 


der verbündeten Tru ten. 
Paul: herr und 


ühren zu können, oftmals an ſolchen Vergleich ge⸗ 
dacht haben in Jaber 1914 mußten die entre 


reich kämpfte, und fie entſchied ſich dazu, von der 
kühn ausgreifenden Offenſiv⸗ zur Defenſtptaktit 
überzugehen, um den Beſitzſtand der voran⸗ 
gegangenen Siege, den ſpäter keine franzzſiſch⸗ 
engliſchen Angriffe erſchüttern konnten, zu ſichern 
Damals waren auch noch die franzöſiſchen Truppen 
trunken von dem Hochgefühl der Zuverſicht, da fie 
mit Sicherheit glaubte, daß die Zentralmächte 
durch die ungeheure Wucht, weil die ruſſiſchen 
Heeresmäſſen zum Angriff ausholten, ihrer Zer⸗ 
trümmerung entgegengehen müßten. Das Bild He: 

gründlich geändert, die Ereigniſſe im 


ge ae! Ko eee e meit|e 


Een Ju e in I 
der e Ar für alle , ae 


t jemals imſtande, in dieſes eherne date 
gen. 


Sefer o. 5 zu bein 


Dom Balkan⸗Kriegsſchauplatz. 

Bulgariſcher Heeresbericht, 

ag Sr meldet vom 
Front: W. 


dom 
W 


de Buf Igertihe 
27, Juni: 5 
Ochrida⸗See und 
Ab do uftöße, die ür uns Kab Süd 
ich von Huma bei Aliſchg le — > ig von 
Doiran war das A ee auf beiden Seiten 
zeitweilig ziemlich lebhaft. Eine wer irkte feind- 
liche Sturmabteilung ichte, ſich unſeren 4 
ſüd lich von Doiran zu näh Bern, wurde 1560 
unſer Feuer Jerſirent. Sie vom Ta N 
fehhafte Tätigreit in der Luft auf beiden Seiten. 


Zur griechiſchen Mobifietion, 

Wie „Secolo“ aus Saloniki unterm 28. Juni fü 
meldet, iſt daſelb ft Danglis, der Oberbefehls⸗ 
haber des gziechiſch en Heeres, eingetroffen, um 
feinen 19 endgiltis in Saloniki zu nehmen. 
Die griechiſche Mobiliſterung werde binnen kurzem 
einen größ ßeren Umfang annehmen, beſonders in 
Saloniki, zu dem Zweck, Griechenland in den Stand 
Verb ſetzen, beſſer zum Dienſt in den rückwärtigen 

bindungslinien, in der Intendantur uſw. bei⸗ 
zutragen, der bisher faſt ra von den 
Engländern und Franzoſen beſorgt wurde 
* a 
* 


Der türkiſche Krieg. 
Türkischer Heeresbericht. 


Der amtliche türkiſche 5 vom 
26. Juni lautet: Paläſtinafront:? Auflebende Ar⸗ 
Tillerie⸗ und eee auf der ganzen 
Ei Ein Angriff ſtarker Exkundungstruppen des 

ers im Küſtengebiet und vorfühlende feind⸗ 

12 trouillen würden abgewieſen. Saen 

roufllen von ag führten erfolgreiche 

Kundungen durch. Auf dem Föſtlichen 

brangen wir mit Ko Abteilung bis zur 

— | vox. leitende erien 17 
mit Feuer 9 Kavallerie im L 

j ps festen über den Birk 122 

gegengeworfene Peinbt f 15 d 

r Artillerie zerſtreut. jan der feind⸗ 

en ch die en Engeln 

Aon usgangsſtellung zu 

d zu wirkſamen Gegenmaß⸗ 

nahmen ke ine Delegenheit — Von den übrigen 

Fronten nichts Neues. 


Die Kämpfe in den Kolonien. 
Cneline: möchten „ 


nr 


da Hindenburg“, wie ſie 
den Engländern umgibt. Als ein 


e ſſizier » an⸗ 
bi et wird, daß der Krieg in Oftafrife Woch 
bald zu Ende ge er: „L 
uns euren Lettom, ia acht iſt die Ge⸗ 
ſchichte zu Ende! Bei anderer 1 fei ver⸗ 


er ejangene Lettow ſtellte ſich als ein Pflanzer 
lich klingendem Namen heraus! 2 


Die Kämpfe zur See, 
Erfolgreicher Kampf deutſcher nn une. Sees 
ſtreitkräfte an der flandriſchen Kü 

. T.. meldet amtlich: 

Am 27. Juni vormittags griff eine unſerer 
Marine⸗Jagbfetten unter Führung des Seut⸗ 
wants B. N. Oſterklamp querab der flandriſchen 
Küſte ein Harkıs, von Einſttzern geſichertes 
Bombengeſchwader 


fes war an dem Erfolge mit zwei 
Abſchüſſen beteiligt. 
Am Abend des 27. Juni gerieten Teile uns 


zerer Torpevboſtreitträfte Flanderns auf einer hat 


Patrouilleufahrt vor Oſtende in ein Geſecht 
mit engliſchen Zerſtörern unter Führung des 
Zerſtörer⸗Führerſchiſſes. Nach einem etwa 
Halbſtündigen Geſecht zogen ſich die feindlichen 
Zerſtörer mit hoher Fahrt zurück, indem ſie ſich 


durch Sinnebeln der Sicht entzogen. Es wur- bur 


den Treſſer auf dem Führerſchiff und einem 


der feindlichen Zerſtörer besbachtet. Unſere g 


eigenen Boote ind ahne Verluſte und Beſchädi⸗ 
zungen eingelaufen. 
8 E 


Reue A= Bast⸗ Bente. 
W. T. B. meldet amtlich: 

Im Sperrgebiet des weſtlichen Mittelmeeres 
versenkten unſere Unterſeeboote vier Dampfer und Sr, 
einen. Segler von rund 


21 608 Brutto⸗Regiſtertonnen. 
Deer Chef des rc N der Marine. 


Wie ein Umterfeebont jeht nur in «feltsnen | L 


800 Namen und Ladung eines verſenkten 


— 4 — it es Ru W Des deri 


dans hänge, iſt alſo hinfällig. 


„| Helle fämtlicher deutschen Staatselſenbahnen, än⸗ 


Fr! ⁰ AA ˙ A 
ir) 


möglich, eine ann Schätzung der del. 
Vernichtung don Fladlt eee 
s eingetretenen . vorzunehmen. Kürz⸗ : 
ich aber trieben in einer an der va 
Tripolis die Leichen von 115 Hatientihen €o 
en an, die zweifellos mit einem Benin 
if nniergingen. Über die Ve 
im der en, pen zum 11. Mai torpebierten 
Dec tn suppentransportbampfer®) „Santa ko 
ria“ teilt ieh a unter dem 21. Juni mit, 
daß von 2150 an Bord befindlichen Soldaten und 
e Arbeitern nur 1513 gerettet wurden, 
der Verluſt alio 687 Mann betrügt. 


Di u Englands 
d eee 


werden durch die a der Betonſchiffe 
125 wer le Nach übereinftimmender Anſicht 
110 chen Schiffbaukundigen eignen ſich die 
Betonſchiffe ganz und garnicht zum Überſeeverkehr, 
120 ſich wegen der Gefahr bes en keine 
2 n Maſchinen einbauen laſſen. Die Beton⸗ 
15 find höchſtens für die Küſtenſchiffahrt ner 
bar, und auch da find fie wegen langſamer 
Bahn ZA geringem Laderaum nur ein ane 
Erſatz der Stahlſchiffe. Sie kommen auch 
für den . der engliſchen Be ler 
kaum inbetracht. England wird nach Anſich 
bekannten Schiffbauers Jaxrem 14 bis 15 Jahre 
nach dem Kriege ein Schiffsbauland zweiten 
Ranges bleiben. 


... ̃ ... EHEN Dr .. AED ern 


Deutſches Reich. 

Berlin, 28. Juni 1918. 
Von den Höfen, Marie Thereſe Königin von 
Bayern vollendet am 2. Juli ihr 69. Lebensjahr. 
— Olav Kronprinz von Norwegen wird am 2. 
Juli 15 Jahre alt. — Wilhelm Prinz von Preu⸗ 
ßen, der älteſte Sohn des deutſchen Kronprinzen⸗ 

paares, erreicht am 4. Juli ſein 12. Lebensjahr. 
— Die Reiſe des Kanzlers ins Hauptquartier 
erfolgt erſt am 30. Juni. Wie die „Nordd. Allg: 
Ztg.“ mitteilt, war der Termin vor längerer Zait 
sfeſtgeſetzt. Die Vermutung mancher Blätter, daß 
die Reife'mit der ſog. Kühlmann⸗Kriſo zufammen⸗ 


— Der Hauptausſchuß des Reichstages geiff 
heute zunächſt auf die geſtern bei Beratung der 
außerordentlichen Kriegsabgabe zurückgeſtellte Be: 
ſtimmung zurück, wonach Offiziere uſw. nur mit 
ihren Friedensbezügen zur Kriegsabgabe heran⸗ 
gezogen werden ſollen, Beſchloſſen wurde die ara 
anziehung mit den Kriegsbezügen abzüglich der 


zweite Leſung eines Entwurfes über die Kriege 
ſteuer der Geſellſchaften vorgenommen. 

— Zum zweiten Bürgermeiſter non Neukölln 
an Stelle des mit Ablauf feiner Amtszeit am 8. 
Janbar 1920 ausiheldenden Bürgermeifter Dr. 
Weinreich, wurde Stadtrat und Kämmerer Dr. 
Mann gewählt. 


Berlin, Unter den Linden 14, amtliche Auskunfts- 


dert ab 1. Juli ſeinen Namen in „Deutſches 
Verkehrsbüro“. 


provinzialnachrichten. 


Graudenz, 27. Juni. (Der Ingenieur Kirbus) 
i Ei le Ka gu 
it zum Direktor der gleichen rte i 
Gee we 1 en Ende Juli dieſe 

ellung antreten. 

Dt. 555 28. Juni. (Ein Opfer der 1 5 75 
ſucht) iſt die Ehefrau des Wachtmeiſters Ku 
worden, der ſeit Anfang des Krieges ſich im 
befindet und während des Krieges als 


D Pe tiger Perſonen, en die 
ee e 
Slam 28 Juni. Domänend 
Die 297 Hektar grohe Domäne Subkau im Kreise 
Dirſchan, bisheri 11 — königl. Oberamtmann 
Lewandows t che 


ing ® 
Vermächtnis von 15 


Er N 
Inſterburg, 27. Juni. (Ein Diebeslager mit 
Er 60000 Mark entdeckt. Für einen 


0 7 50 5 


Lehrer zurückkehren, mit der Miſſton, ihrerſeits in 


Dienſtaufwandentſchädigung. Hierauf wurde rer 8005 


— Das internationale öffentliche Verkehr Bürs a 


en 8 des Er 


1 55 ein brand das 


Wurde ernte Die 
870 5 waren an der Bra 


8 Sb 5 von 8 mit dem Chef 
es eingefunden = Schaden 
is 400000 Mark 


15 e erlitten lei bipunben 
war die Peine Vel et 


willkommen in Thorn! 


An dieſem Sonntag wird Thorn noch einmal 
fremde Gäſte in ſeinen Mauern ſehen, Männer aus 
dem Weſten, dem Induſtriebezirk, die hergeſandt 
ſind, um den landwirtſchaftlichen Regierungsbezirk 
Marienwerder kennen zu lernen und aus Vor⸗ 
trägen und eigener Anſchauung ſich zu überzeugen, 
wie die Landwirtſchaft des Oſtens die Aufgabe, 
die ihr in dieſem Kriege zugeteilt, erfüllt. Als 
Lernende kommend, ſollen dieſe Männer dann als 


ihren heimatlichen Bezirken aufklärend zu wirken, 
Vorurteile zu zerſtreuen und das gegenſeitige Ver⸗ 
ſtändnis von Dit und Weſt zu fördern. Möge die 
Aufklärungswoche und die ſich anſchließende 
Miſſionsarbeit den gewünſchten Erfolg haben, daß 
es auch hier heiße: Drient und Okzident find nicht 
mehr zu trennen, jeder in ſeiner Weiſe an dem 
großen Ziele, in gegenſeitiger Ergänzung mit⸗ 
wirkend. And möge der Beſuch auch über die 
Kriegszeit hinaus fortwirken, Oſt und Weſt ein⸗ 
ander freundlich und verſtändnisvoll zu nähern. 
Mit dieſem Wunſche heißen wir die Gäſte aus 
dem Weſten willkommen! 


Lokalnachrichten. 


Zur Erinnerung 30. Juni. 1917 Erſtürmung 
der franzöſiſchen Stellungen bei Ailles⸗Paiſſy. 
1916 Erſtürmung ch e n bei Sokul. 
1915 ee 

ee 


1 fer 0 8 der der K 
von Sachen, 8. — des 
Schmale ziſchen 133 20 11 Otto 1 Ai 


lige, der aa der be 
1. Juli 


umd om Anercbache. 
ulgaren und riet Salonttt. 1911 Ent. 
an de deu ee „Banther" 


m S der then Intereſſen in Süd⸗ 
150 08 Inkrafttreten der neuen deutſchen 
Stenergeiche. 1901 7 General Grumbfew⸗Paſcha, 
der Reorganif chen ) 
Brurötünne Inlaftrophe im württembergi⸗ 
ſchen Neckarkreſſe. 1806 Annahme des bürger⸗ 
chen Gee Durch den deuiſchen Reichstag. 


Thorn, 29. Juni 1918. 


Ite Thorner u ß ⸗ 
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Faser era 8 
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er 21. 


8 255 Ar Mn Klein Bolumin, 
9 c ki 
Landſturmmann Paul Auſchwitz aus Graubeng: 


ketier Paul Willmer aus R 
1 5 Karl Reid von der Firma 


der Frage, wie die Bewirtſchaftu 


Aber 
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— Berlozetten) Entsgesiättes 
En an Die ae 


war, hat > un 4 siefretär“ 2 
eiberverforgungsensihn 
Die al der. tr ben ae 
hatte eine 5 "Birnen des Web⸗ 
doch waren⸗ K einhandels aus ihrem Bezirk und den 
5 — der Handelskammern Dee und 
Thorn zuſammenberufen zwecks Erörterung der 
der von den Kom⸗ 


munalverbänden im Bereich ee Rs 


Beten eine . e . . 9. 
für den Bezirk der drei erwähnten els⸗ 
kammern mit dem Sitz in Bromberg. r Ge⸗ 
ſchäftsanteil wurde auf 1000 Mark bei 25 5. 9. 15 
geſetzt. Die Genoſſenſchaft ſoll der N 
wirtschaftlichen Intereſſen des Bekleidungs⸗ 

Wirk⸗ und Strickwaren⸗Kleinhandels und dem B 85 
triebe eines Reichs kleiderlagers dienen. 

[Die Bezahlung des Banbr 
fufters.) Um den Futtermangel an der Front 
zu beheben, hat unfere Heeres verwaltung eine Or⸗ 
e zur allgemeinen Sammlung von 
ins Leben Faulen und die Kriegs wiriſchaſtsämter 

u 


haben die ng in ihren einzelnen Kri 
riihafiefteilen mit gls der ae 
Lehrer, Geistlichen uſw., durchzuführen. Die Aber - 
nahme des geſammelten ge chleht aber durch 


die Reichs anf (Besugsoereinigung der 
deutſchen Landwirte), Abteilung für Sammlu 
und Trockenweſen, die gleichgeltig mit der techniſ 
Organiſation der Kriegswirtſchaftsämter für jeden 
Landesteil wieder kaufmänniſche Hauptaufkäufer 
beſtellt hat, die ihrerſeits Ortseintaufsſtellen unter 
ſich haben. Die Ortseinkaufsſtellen werden das 
Laub ſofort bezahlen, weiter ſorgen fie für den Abs 
transport zur Darre und von dort zur Weiter⸗ 
eee . a be alles male 25 
nehmigung seinkaufsſtellen ange 
werden, was nur dort mög iſt, wu eine Darte 
in nächſter Nähe ie weil de 5 zansport von Grün- 
laub zu umſtändlich iſt. Dem 9 9 5 werden 
Säcke zur h er geſtellt, und für das von 

er für den 1 
ae A nd lun 3 Laub 18 Mart aus 
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Das Eſſerne Kreuz) erſter Klaſſe Schuldts, ein Vorbild guten Humor, au 
8 85 egen er Erich Schwanz, Anleitung zum Sete 
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Hilfe) erhielt Rechnungsrat Garski in © 


erſonalver änderungen in der 
Arm mee) en der Hauptkadetten⸗ 


rn Leutnant 
Kt., 5 En S e gs 


kanzliſten Grucztun und dem 
ſcha slanzliſten Link, ſämtlich in Ze 


anzleidiätare 
aus ade Bei der Staatsenwattigaft 
1 | Graudenz und Rettig aus Danzig be 195 


1, Wermath, 
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ee der Butterration die e Ver. 
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if. Obittern emihäft 
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n niemand Obſtkerne auf die Stra 
ſeinen Teil dazu bei, daß dieſe ar Einige Bun Fiaueil . 
zeitlos unſerer Voltsern 
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kann. Die Sommeifiehen: v für das Kilo⸗ 
Fo trodener Obſtkerne 10 Pig. Jeder Kern 
wichtig. * ſammle! 
5 0 1 . 
keinen 5 1 8 a waanmne hats 


Thorner Stadttheater. 
„Drei alte Schachteln.“ Operette von Haller⸗ 


Nideamus⸗Kolla. 

Geſtern wurde eine neue Operette, betitelt „Drei 
alte Schachteln“ den. Eine moderne tie, 
Die trotz des S5 ens, es den älteren Seren 
gleichzutun und im letzten Akt die Miene 
einer komiſchen Oper annimmt, doch eine moderne 
Dpereite bleibt. Der ngswert dieſer 
Naubeit — denn nach dieſem allein nnen die 
Uierariſch wertlaſen Erzengniſſe, Beionbers wenn 
fe in einem Sommertheater gegeben werden, be⸗ 
wertet warden — iſt etwas größer als in den letzt⸗ 

Leſchtenenen Operetten und würde genügen, wenn 
bie Seejaller nicht dan . Gedanken ge 
habt hätten, die Idee, die für einen Zweitakter gut 
Ausgereicht hätte, in nier Akte auszuziehen, wobei 
; Dünnheit und Schwäche der Handlung allzu 
tlich und die gleichen Szenen 53 in leßlich 
ermüdender Geiſe wiederholen. Sehr hübſch und 
nicht ohne Geist it das Vorſpiel, das ſtellenweiſe 
in der Tat an die komiſche Oper heranreicht, ſomohl 
textlich wie muſtkaliſch, letzteres in dem Marſchlied 
And bejonders in dem Terzett Es muß geheiratet 
ſein“, deſſen erſte Takte non Haendel geſchrieben 
in könnten. In den folgenden Akten äh bemer⸗ 
fenswert das ſätiriſche Kouplet auf die Männer, 
Das von Frl. Malti, der ſtarken Trägerin des 
Canzen, die mit ihrer Drolerie das Stück über 
Waller hielt. wirkſam n wurde. Die 
Aufführung, unter Leitu irektors Haßkerl 
und des D 9 Pollini, war gut. 
Frl. Gerloff als Urfula“ brachte wieder durch an⸗ 
mutiges Spiel einen jeinen Ton in die Szene, und 
auch das patriziſche Liebespaar — denn die alten 
Schachteln find noch nicht jo alt, und zwei kaufen 
noch glücklich in den Hafen der Ehe ein — Fräulein 
Hagen („Charlotte“) und Herr Wildt („Haupt⸗ 
mann?) Boten in Spiel und Geſang eine becht an 
nehmbare, wohlbefriedigende Leiſtung. Das plebe⸗ 
jiſche „Augu (Frl. Malti) und der 
hungrige Grenadier „Cornelius“ (Herr Walbröhl 
War leider vom Dichter mit mehr Behagen als 
Witz ausgeſtattet. Im Spiel der Trägerinnen der 


Heinen Nollen blitzte manches auf, was auf gut 
Begabung ſchließzen ließ. Has Haus ſchlen => 
verkauft. 8 
5 


Thorner Lokalplauderei. 


Die 48. Woche des vierten Kriegsjahres, die in 
den letzten Monat dieſes Jahres hinüberführt, hat 
in dem großen Kriegsdrama ein „ritardierendes 
Moment“, ein Hemmnis der Abwickelung gebracht 
in dem Rückzug der Oſterreicher. Wie an den 
Kämpfen vor Troja der Flußgott Stamander teil⸗ 
nahm, jo hat hier unerwartet die außer ſich ge⸗ 
zatende Piave in den Kampf eingegriffen und 

0 Durch Zerreißung der Brücken die Ölterreiher ge⸗ 
denen, von dem ſchon feſt gepackten Gegner abzu⸗ 

en. Dieſe Hilfe wird je ſo ſchnell ſie ge⸗ 

koinmen, jo ſchnell wieder verfiegen, Hoffen wir, 

daß nuuſer Bundesgenoſſe, wie er verſprichl, dann 

Kraft zu einem neuen lage finden wird, 

25 au ee. Die bann öſiſchen Reſerven, die 
ei * ü 

Fr AB 120 NL Kriegsſchauplätze 


5 Angeſichts dieſer Enttän 
rung einzutreten über die endigkeit der Mit⸗ 
wirkung der Diplomatie, um zum Frleden zu ge⸗ 
kungen! der Augenblick konnte für die Rede Kuhl. 
manns nicht ungünſtiger 
auch im Ausdruck der Meinung wenig geſchickt war. 
Sie Rede des Leiters der ausmärtigen Angelegen⸗ 
heiten, dem man bei feiner erhabenen Stellung 
eine größere Überſicht und manche Geheimwiſſen⸗ 
ſchaft . ent die uns im Tal entgeh 

Anſchein erwecken, 


t, mußte den 
dunkeln Punkte am 
Horizont — der 
Offenſtve, 


Tehttälag ber 

Fehl öſterreichiſchen 
die Kriſts in garen die 125 
Amerikas, die ruſſiſche Gegenrevolution mit Drohung 
eines Wiederaufflackerns des Krieges — dunkler 
und der lichte 

im Weſten, weniger licht 


unkt, die glänzenden Waffentaten 
wähnte. Herr von Kühlmann ſtellt dies, glaub⸗ 
würdig, in Abrede und behauptet, ſeine Rede ſei 
rein „atademiſch⸗ besen und beſage nur, daß alle 
Baffenerfolge nicht zum Frieden ‚en, wofern 
die Parteien nicht n Frieden ſchließen. Das 
mit hätte er aber nur e 


Fb geh Ja, das Beiſpiel der Bolſchewikt hätte 


unzuläſſig; es müßte erit feitgeltellt werden, wi 
5 das Genta tef fe been J 


chung in eine Erörte⸗ 


gewählt ſein, zumal dieſe 


ſeien, als die Welt ha 


ne Binſenwahrheit aus⸗ 


25 000 Mar uch im Verhärknis „Gin: mid, weh ue er Ae — 22. wer boch feines Miffens einem erden ME 

e el ig Hehe Ein Vergleich zu en > RER. 5 troß d N 

21 Ru 1 und der en 1 Den Information 
& E Proping — ein Tite 

mehr als ein Bil Niſches „ 
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beläu 
Das Pounernements⸗Konzert mit feinem üher⸗ 
ſcwereg je bager l e Hk alık Mies 
hwerlich je wieder n fein wird, wir 
allen Hörern eine | 1 5 aße ing bleiben, 
in einem Bun 
einer Einwendung, in der Vortragsfolge. 
für Herrn von 
„Paſtorale“ 
binden. 


Kalle I an — 
kam eines nenen, gut kehrenden Beſens, als 
durch einen fundamentalen 3 in der u 
Eurzans Erklärung im en daß die Ne⸗ 
Ja, gierung die iriſcha Hemerule⸗Bill fallen ges 
zu wu, 3 „Dails Neus“: Die ganze 
Feed Der Jreupalitik der Regierung fällt zerbröchelt zu 

unt oben. Abgeſeher von militäriſchen Erwö, 
gungen, ist die heutige Lage Irlands eine 
die Parodie auf alle unſere Beteuerungen, die 
Vorkämpfer der Gerechtigkeit und Freiheit in 
dieſem Krieg zu ſein. 


Paris, 28. Juni. Havasmeldung. Wäh⸗ 
tend des Flugzeng⸗Angriſſs in der vergangen 
nen Nacht murden 11 Perſenen getötet und 14 
verwundet. 


15.608 Tſchecho⸗ Slowaken eingeſchloſſen. 
Petersburg, . Juni. In der Gegend 
von Tihelfabinst.ikt es den Voſſchewili gelun⸗ 
gen, einen erheblichen Erfolg gegen die 
Tſchecho⸗Slamaken zu erzielen. Nach hart⸗ 
näckigen Kämpfen gelang es der Roten Garde, 
15098 Mau von der iſchecho⸗flowakiſchen 

t gbzuſchneiden und in Tſcheljabinsk 


gar un 
wit der Temperatur 
die ſich der a 50 
als Sonn 
9 Grad CE. Wärme war in 
kälter, als Menſch 
Auch den 
durch leichte, 
empfäng- 
wieder an ein wirkliches „Ertebnis“ im parigen 
Sommer bei einem Sonntagsausflug nach Waldow. 
Mit frohen Gefühlen entſtiegen wir dem Zuge, ges Schade 
rollen nach kurzet Wanderung durch den Wald die, 
2 5 am 8 1 0 11880 d . De zum 155 
us ein, wo Burſchen un ädchen ſich im Tanze ! 2 3 1 
drehten. Die Nas wurde jählings unterbrochen ſchneit; im Rieſengebirge re in der 
durch ein Seraufgiehenbes Gewitter, das ſich bald) Nacht zum Montag neuer Komm 
in furchtbaren Schlägen mit heftigen Regengüſſen mehrere Zentimeter hech d, und auf dem 
entlud. Als es ausgetobt, da, horch ſtimmte eine Brocken, über den ein Schneeſturm hinbrauſte, lag 
Schar junger Mädchen, die in der Veranda Schus der Schnee fußtief. Unser Kreis, wie der ganze 
Behoiben, einen ien im n 50 au 8 h Be on 1 * ser 9 00 1 batte ſein 
chtha i end n er, i t 
5 an e die e 0 5 Innen, wenn ein nen e er Land⸗ 
Peter berate 


anf 1300 Meter 


an — wir hatten die Ländliche Symphonie“ er⸗ 
lebt. Aus mehreren Gründen, unter denen der 
nornehmſte, daß ſie ſchan geſchrieben war, konnten 


wir die „Paſtorale“ nicht schreiben; aber es iſt ar Stunden Sonne zur Hauptmach 

wahl e daß chöpfung Beethovens 1022 dead K n während a eckhlher vollſtündig einzuſchließen. Da die Belagerten 
dia 1 N In a 0 15 5b Ep at 11 fa en i e unt über geringe Vorräte verfügen, iſt ihre 
ieſes, mit wahrha öttlicher enskraft. „ers! N era > . 
ſtaltet und en hat dieſe fünfte Aufführung bei Drehung des Wi von Süd, Kapitulation in Kürze zu erwarten. 1 
des herrlichen Tonwerks nun auch den Thorner wärmeres Wetter. Wachs 18. .... ̃⁵² m Te 


Muſilfreunden, die ſich bisher ferngehalten, gezeigt. 5 
Nur in der Kompoſition des „Gewitters“ war ihm 
der himmliſche Meiſter doch über. 

Die Tagung des Verbandes deutſcher Kranken⸗ 
pflege⸗Anſtälten vom Roten Kreuz iſt bis auf 


Berliner Börſe. 

le Börſe erdnete im fester Haltung del allerdings gerkt- 

ger 05 Aa kel, Kanſtu machte ſich namentlich für 
einige oberſchleſiſche Werte, wie vor alſem ür Raktsrwiger und 
wie Aktiengeſellſchat für Anilin 


Solch ai a t uns 
Mehlinapp dige es 

helonbers eine gute e a an 
Spätkartoffeln bringen, dieſem koſtbaren Geschenk 
der Neuen Welt, die, wie Bisher ſeit ihrer Eins» 
führung in Europa, hoffentlich auch für den Reit 
des Weltkrieges das Geſpenſt der Hungersnot ſern⸗ 


. 5 N d Elderſeid den geltend. 
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großen Berbienfie der Hilfsſchweſtern üher⸗ PPP ee 2 gelen — P 
nase er) Reue Banane W ne 1 ; x 4 dal r enges l. dn All 

an en en ö en 6 amel von 1000 qu erhäben h dg der 

enges au von jedem Verdacht eines 8 50 Letzte acht ichten. e hr die 8 Krieges eu 9 

frei zu erhalten, — in reinſter Harmonie verlaufen Die ſpaniſche Krankheit in Nürnberg ⸗ 1009 esd 5 Abschwächung 1 


ne 8 5 Nürnberg, 28. Junz. Die vet kurzem en 

au ſich dabei wieder in Spanien aufgetretene Maſſenerkrankuns hat Naufteß für breirprogentige 
Kertige Überraſchenderweiſe ihren Einzug in Nürnberg vr 11 5 3 
gehalten. Hier find in mehreren Büren und ln Ir 


orner Empfangs⸗Ausſchu 
die kleine Schwierigkeit u 
für das Fremdwort „Programm 


Wort zu finden. Das nierjilb 5 9: Arbeitsräumen plötzlich eine A um Bes iner Produktenbericht 

folge Das auch kein Dingwort tft, dux. we Ionen unter Mattigteit und Fie eluun⸗ A vn 2 28. Juni. 
, un Augen Arebuhrnnertshe I} mars bene 
feſſig . es Hier, weil der Aufbrud „Konzert“ und ſich um Inſtnenze. Der Königliche Maziekaarzi 2 Yu mu e en Die Werte e Relen lokke 
bie numerierte Aufzählung der Stücke es Medizinaltat De. Wetzel er eine Kunde ae Bpdrgel, der vieitac begehrt wird. füngt an, 
könnten. Es perſagt, wo man es am Rene 0 38 machung, in der Borſchläge zur Berhiltung non | ame, da menden, e a N 1 1 
dee en iber W Toemſchen dn der Ansteckung und Aumelſangen zur Pflege der nich! vorhauben. Aphirübenpflannen Bleiben nach 


ir tont wird, daß kein Grund zu erufter Belorguis| — 
vorhanden ſei, da die Krankheit regelmäßig 5 N er erer cer 
serlanfe. Dolyles Materen - Geſellſchaft. 
genehtae enhlerug ben NS abe nah De Plans 
; | unh hie 
Ster, f gg. de mine Ne, De ren ara 
eR, 0 euer ug War voll Beiriebigend, auf ſtille 3 
kern wahiehenbes Lc, dard, ee ee e 
Külemaht der in acten gandihretben en . dr be fen i 15 bg Bllien Dit hu 
. we 4 ee in scan = gemielen — flammt in ber Heuptlache aus ber Erhüdung des 


Alttentapltals und aus Vorſchüſſen 1 eee me 
2 a 
Schwierigkeiten zu überbrüden, welche mein ih Bienen Mint beter 7 Aiken Mast zart 
er 


Die Demiſſton des Kabinetts Seidler angelehnt, 


Verkeegezeig 


0 
! 3 1 Mienen Mark, darunter 7 Milltenen Mark Vorſchüſſe 
Auhiig I es bie SEAL Pen Geihen | ölterreiifien Miniiterium. gu feiner Demiifen |) una alung, De am a g deen e 
„ * en. 5 veranlaßt haben, bisher niche zu Dem Gen ag Berben, Mn Die Beiftungeläßigteit Der Mrrte werben 


keulenben Geihäfisiahre die hödften Anſpriiche ge⸗ 

1 55 der Abſaßz ieren de den Vorfahre welter gehlegen 
und mii Immer weiteren Steigerungen iſt zu rechnen. F 
6 ee ar ird * a lein ce gi 

aus wird sech aräher fein 

Ae de aumal hr allgemeinen Untoften noch Alte 
„Neben den Meterlalpreifen und den Höhnen weiſen 
die Generaluntoſien, die ſchon in letzten Jahre außer 
eine weitere Steigerung auf, 


denn es bedeutet Bereich, wie „klangen“ reichen 
iſt hier mich 
nicht, 


weiter im Amte zu verbleiben. Da es aber 
andererſeits mein ſeſter Wille iſt, keine Unter 


brechung in der parlamentariſchen Negierungs⸗ bern 


belehren müſſe es n einmal eine ſetzung von „intereſſe“ iſt, wie jeder Quartaner dent! ten 
ſolche war. Tro A Vertich Breſt⸗Litowsk mit der weiß, daran . „das Hauptwört i Aae form eintreten zu laſſen, finde ich mich be 5 IS die Berlaufspreiie Ike Die Bertigiahrllate unverändert 
a f rochenen Abſicht, die Dinge in der Schwebe Anliegen, Ange N oder, Bui „ Anliegen: ſtimmt, den Neicherat zur Wiederaufnahme Unzer dieſen Umfländen hängt die Frage, welche 
2 fen: es waren aber nicht die Diplomaten, heit, nach dem Multer von Obliegenheit; man ſeiner Tätigkeit für den 16. Juli dieſes Jahres . des elende Ja haben MS a 
ondern neue Schläge Hindenburgs, die ihn eines könnte zur Verſtärkung, nach dem Vorbild pon einzuberufen. Anterſchrift: Kerl m. p. eb, eie von der Heerenpermn n bei 
Sehen beitelen einem amen Herden pe e nn cu 9 Seidler m. 5. — „ 

edensſchluß — eſer und andere Vor⸗ Herzensanliegenheit — * vintereſſant“ durch 5 Weilerung der DenifenHurke am Des Morliner Mörie. 

ge 1 deutlich, der Kühlmannſche Satz feſſelnd, ſpannend nu. 1.5 wiederzugeben wäre, Das Begräbnis Beier Roseggers. |Sün Aslegraphtiae 4. 27 3.5 N 
um Sede „ Ge er f Fi al. e a Dart falt 80 babe ei Krieglach, 28. Jun. In größter Eins Auszahlungen] J Sie at! 

, 2 je 5 1 8 ur 

ſceidend Aba FÜHL ober wen! 25 bie Aus- großes Intereſſe daran, das Werk fenen zu lernen fachheit und Stille itt heute Nacht Petar Mas Hane (ID Mi) en m 1886 Ion 
Kötstofigteit einer Wortführung des Krieges er, nic einfach nahbilenb jagen: SG Habe eine jegger zu Grabe getragen werden. Pie Be, | Samen (100 Sant | 116.25 | 116.75 16 2 15575 
Dielen a Mine gr Dielb⸗ 110 12 bene ie Ka n lg. völkerung des ganzen Finsztales rie Dem Same 0 * 42 154% 18138 | 181778 
che * 4 en 2 * De 2 A 7 * 4 5 7 . 
wis entraten können. Denn 5 1 Ent an 5 eine Dame ift, könnte man Eu die oben! treuen Landsmann und Dichter die letzten Dr tere 160 (100 Kr) 62,08 un 92 — 1810 
wickelung und Neuordnung der Dinge im Olten erwähnte Verſtärkung anwenden: „Es iſt mir eine Ehren. Bauern aus Alpl, dem Geburtsorte al arien (100 Bene) El Al % 2085 
betrachten, die nicht weniger überreicht hei, als Herzensangel ein ſie 1 1 80 zu. eien, Roseggers, trugen den einfachen Sarg, Nach Spanten (100 Pee | 104, 1104] 108, | 104,— 
W dee oh Be in ie 0 "| Sinſegnung der Seiche wurde er anf den Orte» c er 
nend bekennen, d nie unſerer heiten“. N Krieglach beigeſetzt. Grabreden finde der Weichſel, Drake ud Bche, 
Heeresleitung nicht minder groß if als das ſtrate⸗ er Jaap hatte in der „Liebesgabe kriedhof von 8 den | Maferlände der » 
iſche. von Kühiman war in jeder Hinſicht (d. 8 15 5 u „ die im delten unterblieben auf ausdrücklichen Wunſch der nn 
übel beraten, als er ſeine Rebe Hielk Wie Graf Jahrgang in Wilna erſcheint, eine gehtennub vers Familie, ebenſo waren offizielle Verſünlich⸗ der ” 
Poſadowsky freimũ wohl jedem Biene in der Thorn als eine t der Pro- keiten von auswärts auf Bitte der Familie 5 R 
angeſichts der großen Jaht unfezer NEE pinz Poſen bezeichnet wurde. In der Nummer nicht erſchienen. — 
einmal, in Stunden ſtiller Erwägun zen ge: | vom 45, Brachmond (Juni)“ erhält er von einem 6, 
kommen. Aber dem blinden Haß der Feinde 1 255 ehemaligen Redakteur 9 = 


kemmen. Die Parole bleibt rchhalten! und 
„Hindenburg!“ das Semgeſchrel = 
en 
erneute era x Auspreſſung des 
vom Arbeitsausſchu — Kor 
andelskammer⸗Syndikus Voi 
reitet war — wobei nur dur 
Fr 
N = ganz erfolglos geweſen. 
Wihrend im den letzten zwei Monden mie 480 


are eingegangen, wurden in der Goldwoche Gold⸗ b 


Shen, darunter 51 Uhrketten, im Metallwert von 
2500 Mark, „ im Werte von 400 Mark 
geopfert, Die Ziffer in Danzig — Goldſtücke 
15 000 Mark, Goldſchmuck 40 000 Mark, Juwelen 


oldene Bien, der nach Angerer Pauſe 


zeit 


Verurteilung der Seenpolitit der engliſchen 
Regierung im Oberhaufe 

Bern, 28. Juni. Bei der Oberhaus⸗ 
debatte am 20. Juni unterzog Lord Wimborne 
15 der Jahr⸗ die Jrenpolitik einer perdammenden Kritik 
davon und bekundete dabei im deutlichſter Weise 

Zweifel über das tatſächliche Bestehen eines 
iriſchen Komplotts in dem Sinne, in dem die 
Regierung davon geſprochen hat. Wie die 
„Times“ ſchreiben, führte der vormalige Vize⸗ 


8 5 
11118818 


1E 


rn { 
darf der Provinz i 
er dee Ka 2 ͤ ————— 
5 Habt, der Jah iſche Beobachtungen zu Thorn 
25 Meteorolog em Pet 1 
n bi r : 
ee Her er: 9,12 Mater. 
Onfttemperstur: + 10 Grad Celfias. 
Better: hocken. Wind: 
Vom 28. morgens 


bis 29, morgens Hühfte Tempe ron: 
＋ 26 Grad Celſſus, niebrigſte + 8 Gra 


5 Celſlus. 


egleiten, — Im Artushof über den Vorfall Tönig aus, daß man wünſche, bezüglich des an⸗ e 5 g 
D Re ae deln . 85 een eee en ee 1 8 8 155 . Heunperg) 
Verbrbcherkeuer er nenn Kr fahren, als die Regierung bisher bekannt Boreus Hide Mlkterung für Sonntag ben 20. Zunt: 
ind alt, doch das Bier Teig nen. . Ich 5 gegeben habe. Es ſei ſonderbar, daß weder Beitmeija halter, nageingelt etwas tegen. 


werden angenommen. 


iraße, hinter dem jüdiſchen Kirchhofe. 


Kiſtenfabrik 


Nachruf. 
Am 2. d. Mts. fiel im Weſten durch Granat⸗ 


ſchuß in treuer Pflichterfüllung für Heimat und 
Vaterland mein langjähriger, treuer Mitarbeiter, 


Herr Carl Neid. 


treuen, gewiſſenhaften, ſtets pflichttreuen, aufrechten 
Mann, deſſen Andenken mir unvergeßlich ſein wird. 


Thorn den 28. Juni 1918. 


B. Doliva. 


Nachruf. 
Im Kampfe für das Vaterland fiel im Weſten 
am 2. d. Mts. durch Granatſplitter der 


Vereinigung der Mufikiceune, 


In dem Heimgegangenen betrauere ich einen a i 
5 a hervorragender auswärtiger Künſtler in Ausſicht genommen, die ſich 
lauf die Monate Oktober bis März verteilen. 


. zuzüglich 1,60 Mk. ſtädtiſcher Steuer, zuſammen 17,60 Mk. 
karten koſten für jedes Konzert einſchl. ſtädt. Steuer 5 Mk. 


0 


WERE ENIOODOGOOOPIIOTTODPOPDOT 
8 Die Geburt eines gefunden = * . 
85 Staumhalter⸗ 28 Annnufien det The fil jensbeftjigten 85 
zeigen hocherfreut an 88 eranſtaltet 3 
Eugen Pastinak und Frau Elfriede, 


geb. Bezorowski. 
Danzig den 25. Juni 1918. 


SH BESSERE IR Eee 


ran 


& die hohe Flaſchenpromenade und viele andere 
* Gleichgewichtskünſte 
2° in der Jahn⸗Turnhalle, Bromberger Vorſtadt. 


85 Sonntag den 30. Juni, — 
8 nachmittags 4 Uhr: 


87 Kinder- Vorstellung, 


Für den Winter 1918/19 ſind wiederum 


6 Konzerte 


Der Preis der Sammelkarten für alle 6 Konzerte beträgt 16 Mk. 
Einzel⸗ 
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Die Zeichnung der numerierten Sammelkarten und das Belegen 


= 10 ae kan 15 zum 5. Pla Bei 19 5 Justus 15 Breite: 74 abends 8 Ahr: E 
I ſtraße, erfolgen er einen Platz belegt, iſt bis zum ober zur ; 
Zahlung der vollen Summe verpflichtet. Gezeichnete Karten 1 D —.— Gala- Vorstellung. 8 
. bebt das Abonſemeng nurüfigenommen; nut Wegzug vom Orte 28. Am Dienstag den 2. Juſt, abends 8 Ahr, findet 28 
DE Thorn den 29. Juni 1918. 4 ebenfalls eine Galavorſtellung ſtart. 2 
u 4 Te ß. ... 
8 77 Preiſe der Plätze: Sißplatz 1 Mk., Stehplatz 50 Pf. Kinder zu 
5 5 6 Kati nn 1 äftsansfehun. ae 34 und Militär vom Feldwebel abwärts die Me. 
[Gymnaſialdirektor Ganske. Prof. Günther. Kaufmann Hirschfeld, 
AR Oberſtabsarzt Dr. Janz. Reichsbankdirektor Model. 88 Um tegen Beſoch bittet wre, d 1 . 
1 85 Prof. Dr. Prowe Dr. Prowe. Juſtizrat Radt. Rechnungsrat Ulbrieht. IH 9 755 er eranf alter. . 0 
8 geg e 
Artushof. d 


Zuſchneider 


Herr Garl Neid. 


In dem Dahingeſchiedenen, welcher uns ein 
leuchtendes Beiſpiel in treuer Pflichterfüllung ge⸗ 
weſen iſt, betrauern wir nicht nur einen hochge⸗ 
ſchätzten und lieben Vorgeſetzten, ſondern auch einen. 
aufrichtigen Freund und Berater. Sein Andenken 
wird bei uns unauslöſchlich fortleben. 


Die Arbeiter der 3 B. Deliva. 


% a hr 1 10 a Tala. 1 


Rönigl. © 
dbotterie. 


preuß. 
im 215 01 Uhr, 


Zu der am 9. und Ian De Tivoli: 


an 1 


238. m find 
mit und 9930 Muſikbegleitung. 


Ar !b j so. 
‚ Eintrittspreis” 50 Pfg., 


zu haben. (3 Perſonen) 20) 1. 
Dombrowski, 5 Ente feet. — 
2 52 55 1 ae 2 
un, Katharinenſtr. 1, Ecke Wilhelms⸗ ' Pi 
platz, Fernſprecher 842. m Hola 


Familtenkarten 
R 3 ee 


— 


Montag Abend 8% Uhr: 


eitung im Löwenbräu. 


Nilson 
Suche zum 1. Juli od. ſpater 


1 Künenmänden. 


Max Hensel, Bahnwirt, 
Stadtbahnhof. 
in ſchulfreſes 
ſauberes Aufwartemädchen 
wird für die Nachmittage auf 2 bis 3 
Stunden von ſofort gefucht, 
Coppernikusſtr. 5, 2. 


Ein Aufwartemüdchen 


kann fi melden bet 
Frau Olga Richard, 


Bin an das 


3elephonneh Angeſchloſſen 
Eine Nr. 2. 


Ulkan, Gaſtwirt. 


2 Siehenangeboe.. 


Helle 


(auch Kriegsbeſchädigte) und Demen|, 
mit Ser Berger a 8 von 
roßer Verſicherungs⸗Aktien⸗Geſellſcha 
19 — Unfall⸗, Volk und er 8 — —  Heiligegeiftiir. 13. 
ſicherung) als Akquiſiteure geſucht. Bel 


guten Leiſtungen baldige Anfteflung mit Laufmädchen 


Eint Angebote unt 
eee er Abele. 


urer Vaufmädchen 


für Nachmittag geſucht. 
J. Tschiechoflos. Eliſabethſr 20. 
Km ͤ ͤ —.—.—.—.ä.—— 


In meinem Hauſe Eliſabeltſtraße 5 
ift ein großer, heller 


Laden = 


ſofort zu vermielen. 


Meldungen am Bau Artillerle⸗Wagen⸗ 
baus 8, Thorn⸗Mocker, an der Artilleries 


Drechsler, 
Bauführer. 


Tibet ! 


nr 3 Jastrzembski. It eine 6⸗Zimmerwoh. 
a Nrbeiter Carl Preuss. Parkſtraße 18. 
für Maſchinen⸗ und leichte Handarbeit nette, l. Mäbels, 
(auch 1 ſucht für ſeine 

19 Jahre, 90 „ hell⸗ und en. 


Paul Borkowski, wünſchen, das ihnen an Herrenbekannt⸗ 
N nr Thorner Möbelfabrik. ſchaft mangelt, auf diefem Wege die Bes 


kannt i ’ id. 
Tüchtiger 301005 ber 30:9. Auger. nur m. Si 


ehe. Anlider 


Il kath., Lehrerskochter, 5 Aeuß., 
(auch en bei sn sn 


4500 Mk. bar und Ausſteuer, ſucht Bes 
freier 5 und Heizung für dauernd 


Hugo Sier. 
Sofort du Dermieten: 
Parkſtraße 184 PM 


kanntſchaſt eines Herrn zwecks 
eirat. 
Kath. Besen geſetz Alt. i. gef. Lebens« 


N a ſtellung wollen Zuſchriſten mögl. m. Bild 


u. S. 1918 an die Geſchäſtsſt. d. „Preſſe⸗ 
a n en zugeſichert. Anonym 
unbeachtet. 


Georg Michel, 
Dampf, Gägemert, 
orn⸗Mocker 21 u. 27 Jah., 
r Miike sent. e u Sa 


Frau 2 uni e ſpäterer Heirat. 115 . 
Saban I. 1088 en Die Gehe. der Richie 5 


A Von 7 Uhr 
abends ab: 


Abe ben. -Konzert ae 


Sonnta ag den 30. Juni, 


N Deleltinſchlager: 2 Der 


Bürgergarten, Sulmer Chan 16, 


Am Sonntag den 30. J 


Mälitär⸗Konzert, ſowie Bit U Samiten Borfellung. 
e eh 0 


Ernst Göbberti, | | 
„ Sgchauſpieler. 1 

Affen Brock, 
Vortragskünſtlerin. 

Außerdem auf vielfeitigen Wunſch die humoriſtiſche Poſſe 

Mautwerbung um Mtternacht und Kante im Terhir, 

des Geigers Heimkehr und verſchiedene⸗ mehr 
Ab 7. Juli vollſtändig neues Programm und neue Kräfte. 

Es ladet ergebenit ein 

NMI. Weitzmann. 


dem bs den 30. Jun, Phfel musik. 
Unterhaltungsmusik. 
Grosse Krebse. 


Schwarzer Adler. — 


Sonntag deu 30. Juni: 


== Cafel-Musik, = 


von !—3!), Uhr. 


Harlap, 
Salons mori. 


gute Getränke iſt beſtens geſorgt. 
von 7 Uhr an. 


Slajchenlänfer 


Preussischer Hof 
Telephon 944. Culmer Chanffee 53. Telephon 944. 
. de 30. Eli 1918: 


Schützenhaus-Variete. 


Programm für Sonntag den 30, Juni: 


Ent 4 Uhr nachmitt age. — 


Maun im Keller 


Senſationsdrama in 4 Akten, in der ‚Hauptrolle: Stuart Web ns. 


Der große 


Ih l 11 Se W 
Daus unruhige H otel n ee. 0 = ner iR W * 


Luſtige Streiche i 3 Alten. 


Ali Baha-Tr uppe in f ren Haremstänzen, 


Cäsar Bontes, Piſton-⸗Virtuoſe, 
ſowie das übliche Bei Beiprogramm. 


SB Von 1½ 4 Ahr: ihr: Schülervorſtellung. 


Ziegelei-Park. 


Sonntag den 30. Juni: 3 


Großes Promenadenkonzert, 


ausgeführt von der Muſikabteilung Erſ.⸗Batls. Inf. al Nr. 61. 
Leitung: Obermyſikmeiſter Edmund Henning. 


Anfang 4 Uhr. Eintritt pro Perſon 30 Pfg. 
ir i G. ' B ehrend. 


T gründer — 


Großes Garten⸗Konzert, 


5 Auf Beſehl des Herrn Leuinant. oe in ı at. 1 
N Anſang der Borftellung 5 Uhr nachm. Die Direktion. 


A \ 93 Zum 2 N 
Kleinkunſtbühne, 


onna bes 
ai Drei alte Schachteln. 
Gerechteſtraße 3. Dienstag. 2., Mitiw.,8, Juli. 2, Uhe: 


Drei alte Schachteln. 


Stelle einem. 1 en — 


das hochinteteſunte] Kam mier zum deen 
Juni⸗Programm. 


in v. W Rieſen, Bl. sum Dem 
Sonntag den 30. Juni 1918: 


Nur noch heute n. morgen 


a Zeit: a: nach 7 Uh 

5 er, Welßhoferſrabe 60. 
10 Daſelbſt un beuge Tiere verkauflich, 
Auf dem Wege vom Hotel „Thorner 
5 Hof“ bis Hauptbahnhof, Offiz. Kaſine 21 


ein Raiſerl. Rönigl. 
Jeldpilotenabzeichen 


oerloren gegangen. Gegen hohe 


2 
Vorſtellungen. 


ausgeführt von der Kapelle des Eee Inf⸗Regts. Nr. 176. Nachmittags Mbende Herred dees. PH 
Anfang 4 Uhr. Eintritt 20 Pfg. 4 uhr, 7 Uhe. . Der Hofe. 
W Rae f Freitag at ee 
—= Beindiele =— gelommen. 
3 rünh . f Mieberbringer erhält Belohnung, 
Schrammel⸗Konzert E, Meflienttraße. 214. 


Sunelnufen ind 26Maft. 


U b 
Achtung! Achtung! Messern bei Bädermpe. Tim 


Ofnnhnden In. |. 88e en 
dg Rafael, . 


der eee 20 ar auf ber . 
daſtehende 


und- L. Malkannler 


ohne Arme gibt täglich bochintereſſante 


Boritellungen. 

1 0 

Sonn tag ar, a 1 1 ac, 
sooll 


Gefreiter E. "Kornbium. 
Gut möbl. Zimmer 


ofort z, verm. Gerechkeſtr. 18120, 2, 


Großes Montagsgartenlonzert, 


ausgeführt von der Kapelle des Ri Balls. Inf.⸗Regts. Nr. 176. 
Anfang 4 Uhr. Ende 10 Ahr. Eintritt 30 Pfg. Kinder frei. 


Wiese“ Kämpe. 


Sonntag den 30. Juni: 


Militär⸗Streichkonzert. 


Anfang 4 Ahr. Eintritt a Pf. 


Donnerstag 


Freltag 
Sonnabend 


Montag 
Miltwoch 


Oeffentlicher Bikes: 


Bibel... Zukunftsstaat. 


Sonntag den 30. Juni, nachmittags 4 r, im Vortragsſaal, 
Culmer Chauſſee 68 Eintritt frei. 8 * 155 


Ein auch zwei gut 
si ul dar SEEN Zimmer En 
fofort zu vermieten, Bismarckſtr. 8, . „ Jagkobſtr. 18 8 Ter. 


8 2 
— 
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BEER 3 
J.)“ Hierzu er Blatt. 


Namen einer großen Reihe von Mitunterzeichneten 


die Sonnenwende ging es los mit Gewitter und 


und daß ich mir innerlich warm machte, etwa durch 


jahre 1848 — wo freilich die Köpfe umſo heißer 


Feder in den ſteifen Fingern halten, denn meine 


Pe ETF TE 
#% a 1 


Politiſche Tagesſchau. 


Das Wahlrecht im Herrenhaufe. 

Wie der „N. G. C.“ aus guter Quelle mitgeteilt 
wird, beabſichtigt auch die Linke bei der am 4 Juli 
im preußiſchen Abgeoordnetenhauſe ſtattfindenden 
Leſung der Wahlrechtsvorlage ſich mit einer noch⸗ .. 
maligen kurzen Erläuterung ihres Standpunkts 
zu begnügen, und im Herrenhauſe hat man, wie 
verlautet, Rd über eino von der bisher geplanten 
abweichende Art der Behandlung der Vorlagen 
geeinigt. Die erſte Ausſprache, die beabſichtigt 
war, will man fallen laſſen; die Wahlrechtsvor⸗ 
lagen ſollen zwar auf die Tagesordnung geſetzt, 
aner ohne jede Erörterung ſofort an einen Aus⸗ 
ſchuß überwieſen werden. | 


Ein Verband Deutſcher ardeenademite. 

und Kriegsteslnehmer 
iſt am 25. Juni im preußfichen Abgeordnetenhaus 
zu Berlin unter dem Vorſitz des Reichstags⸗ 
abgeordneten Behrens gebildet worden. Die 
neue Organiſation iſt ſo aufgebaut, daß zwiſchen 
den Kriegsbeſchädigten und Kriegsteilnehmern und 
den zuſtändigen wirtſchaftlichen und Standes⸗ 
organiſationen ein zweckmäßiges Gegenſeitigkeits⸗ 
verhältnis hergeſtellt wird. An der Gründung ſind 
detettigt: die chriſtlichen Gewerkſchaften, die Hirſch⸗ 
Dunckerſchen Gewerkvereine, mehrere Verbände der 
kaufmänniſchen und techniſchen Angeſtellten, einige 
Eiſenbahnorganiſationen und eine Anzahl Be⸗ 
amtenverbände, die katholiſchen und evangeliſchen 
Arbeiterverbände uſw. An der Spitze des Verban⸗ 
des ſßeht ein Vorſtand, der aus Kriegsbeſchädigten 
und Kriegsteilnehmern gebildet wird. Ihm ſteht 
ein Hauptausſchuß zur Seite, in den die wirt⸗ 
ſchaftlichen Standesorganiſationen Vertreter ent⸗ 
ſenden. Die Ortsgruppen ſollen auf der gleichen 
Grundlage gebildet werden. In Berlin wird eine 
Reichsgeſchäftsſtelle errichtet, die eine Verbands⸗ 
zeitung herausgeben ſoll. Der Beitrag wurde auf 
50 Pfg. monatlich feſtgeſetzt. Auskunft erteilt der 
e Vorſitzende des Verbandes Franz 
Behrens, d. R., Berlin W. 50, Prager 
Straße — 92 


Für deuiſche Kulturpoſttik im Ausland. 


Der Abg. Dr. van Talker (natl.) hat im 


wirken ſollen. 


mungen. 


regeln. 


weiſen. 


folgende. Neſolntion zum RNeichshaushalt einge⸗ 
reicht: „Der Reichstag wolle beſchließen, den Herrn 
Reichskanzler zu erſuchen für eine kraftvolle und 
zielſichere Förderung der deutſchen kulturpolitiſchen 
Intereſſen im Auslande in dauernder Fühlung 
mit den ſachverſtändigen Stellen der Einzelſtaaten 
Sorge zu tragen und insbeſondere dahin wirken 
zu wollen, daß in den Friedensverträgen bindende 
Vereinbarungen getroffen werden, die geeignet 
. .. ...... 


Berliner Brief. 


Nachdruck verboten.) 
Dieſes Winters, dieſes Juniwinters Miß⸗ 
vergnügen iſt groß in ganz Groß⸗VBerlin! Juſt um 


Stiftungen, 


einem Wetterſturz ohnegleichen in dieſen kalender⸗ 
mäßig „freundlichen“ Zeiten. Man friert, heizt 
ein, was der Kohlenhamſterhaufen irgend hergeben 
mag, und ſucht die älteſten Winterſachen, ſoweit ſie 
der Kleider⸗Annahmeſtelle noch entzogen, hervor, 
um unterwegs nicht auf ſibiriſch zu erſtarren. Der 
Statiſtiker iſt inzwiſchen am Ofen aufgetaut und 
hat ausgerechnet, daß es ſeit dem Revolutions⸗ 
waren — in Berlin noch keinen ſo kalten Sonntag tippen. 
in der Zeit vom 17. Juni bis 3. September ge⸗ 
geben hat, wie an dieſem letzten Sonntag, dem 
23. Junius 1918. Unfere Friedensvorfahren hatten 
wenigſtens in bezeichneten Zeltabſchnitten ſelbſt an 
kälteften Tagen immer noch bis zu 10 Grad Celſius 
Wärme, wohingegen wir bei knapp 7 und 8 Grad 
dieſe letzten Tage verbitterten. O Petrus, was 
ſind mir das für Sachen! Ich kann hier kaum die 


ſchreiben habe. 


Wirtin, der ſich die Schärfe ihres Alters mit der 
Vermieterinnenbosheit paaret, denkt garnicht dar⸗ 
an, die Kohlenfperre für mein Zimmer aufzuheben, 


alkoholhaltige Sachen, wie einſt im kriegloſen Mai, 
oder gar durch den lieben, richtig riechenden Kaffee 
ader Tee — „det jibt es ja jarnich mehr“, vn 
mit einer Silbe: Brrr . 


on Ideen. was der „Kunſtberkiner“ it, der 
De nicht zuhauſe, wenn der Konzertſaal lockt, 
af ſollte es gleich Strippen und Erkältungs⸗ 

befahren dazu regnen. And es lockt ihn diesmal 
extra Die Wiener Philharmoniker find 
enigetroffen. Das nettberühmte k. und k. Hof 
opern⸗Orcheſter unter des genialen Felix von 
Weingartners Szepter zeigt ſeine unnachahmliche 
Kunſt zum erſtenmale der Reichshauptſtadt, auf 
Einladung unſerer Kommandantur, die dieſe Kon⸗ 
kite zum beſten ihrer Kriegshilfe und des öſter⸗ 


Othello. 


zu verteidigen hat 


ſind, den wiſſenſchaftlichen Verkehr mit Kai Aus⸗ 
land wieder anzubahnen und die Arbeiten der 
deutſchen Gelehrten und Künſtler im Ausland zu 
ſichern und zu fördern“ ER 


Eein Zugendfürſorge⸗Geſeg. 

Nach einer Mitteilung der „N. G. C.“ iſt ein 
Jugendfürſorge⸗Geſetz in Vorbereitung begriffen, 
indem es ſich in erſter Linie um vorbeugende Maß. 
nahmen gegen die infolge des Krieges fortſchrei⸗ 
tende Verwahrloſung der Jugend handeln wird. 
Den Einzelſtaaten ſoll der weitere Ausbau des 
Geſetzes, lokalen Bedürfniſſen entſprechend, über⸗ 
laſſen bleiben. Div Gemeinden werden vermu lich 
angehalten werden, Jugendämter einzuſetzen, die 
in Gemeinſchaft mit den bisher ſchon beſtehenden 
Vereinen, die ſich mit der Jugenfürſorge befaſſen, 
Durch Belehrung, gemeinſam mit 
der Pflicht fortbildungsſchule, hofft man günſtigere 
Erfolge au erzielen als durch ee SENT 


Kriegerheimſtätten. 
Der Reichstagsausſchuß. für das Wohnungs⸗ 
weſen beſchäftigte ſich in ſeiner Sitzung am Mitt⸗ 
woch mit einem Antrage des Abg. Jaeger (Zentt.) 
auf Vorlegung eines Geſetzentwurfes. der eine 
reichsgeſellliche Grundlage zur Errichtung von 
Kriegerheimſtätten bzw. von Heimſtätten über⸗ 
haupt ſchafft. Dabei ſoll der Begriff der Heimſtätte 
wie folgt feſtgelegt werden: Die Heimſtätte umfaßt 
eine Mindeſtgrundfläche mit Einfamilienhaus, Hof 
und Garten als dauernde Lebensgrundlage für 
die Familie, iſt als geſchloſſener Beſitz unteilbar 
und dann nur in geſetzlich beſtimmten Ausnahme⸗ 
fällen verpfändet oder 
unterworfen werden. In dieſem Falle muß das 
Wohnhaus mit einem Mindeſtmaß von ander⸗ 
weitiger Fläche mit der unentbehrlichſten Woh⸗ 
nungs⸗ und Betriebseinrichtung, den nötigſten 
Vorräten, auch an Vieh, frei bleiben: Die Heim⸗ 
ſtätte kann nur an einen Erben übertragen wer⸗ 
den; die Abfindung der Miterben iſt geſetzlich zu 
Die Heimſtätten, den letzteren iſt, wenn 
fie landwirtſchaftlich find. eine gewiſſe zur Er⸗ 
nährung der Familie hinreichende Fläche zuzu⸗ 
In den ſtädtiſchen und industriellen. Ge⸗ 
genden kann auch ein kleines Mehrfamilienhaus 
Die Landesgeſezgebunt de 
ſtimmt das Nähere über die einzelnen Mindeſt⸗ 
größen, über die Eintragung der Anweſen in die 
Heimſtättenrolle, wodurch ſie die Eigenſchaft als 
Heimſtätten erwerben, fetzt die Bedingungen. feſt, 
unter welchem dieſe Eigenſchaft wieder verloren 
wird, ordnet die Errichtung von Heimſtätten⸗ 
ämtern und regelt auch die Beziehungen zwiſchon 
den Heimſtättenausgebern (Staat, Gemeinden, 
Stedlungsgeſelſchaften) 
Heimſtättengewerben. s A 
— . ...... K— 


zugelaſſen werden 


reichiſchen Roten Kreuzes gebracht hat. Ein 
ſchöner Gedanke! Das Bündnis iſt wettieft“ wor⸗ 
den, ehe noch die Diplomaten damit Exnſt gemacht 
haben; und wir ſehen, daß Künſtler und Krieger 
dem Diplomaten um ein Vielfaches an Naſen⸗ 
längen vorausmarſchieren. 
obert. Im Saale der Philharmonie hertſchte 
trotz Witterungsunbill der heiße Odem eines Jo⸗ 
hannistages, als man ſich berauſchte an den pracht⸗ 
voll vorgetragenen Symphonien von Mozart und 
Richard Strauß, an der Beran⸗Ouvertüre uſw. 
Es gibt nur eine Kaiſerſtadt im Geigerſtaate, 
und Weingartner iſt der muſikaliſche Hindenburg 
auf der anderen Bündnisfeite! Daran iſt nicht zu 
Umſo armſeliger nimmt ſich aus, was ich 
unſerem Bühnenfeben an Neuem heute nachzu⸗ 
Im „Deutſchen Theater“ erlebten 
wir die Araufführung von „Bibikoff“ von 

Bruno Frank. Es gehört ein unwahrſcheinliches 
Maß von Selbſttäuſchung dazu, dieſen dreiaktigen 
Alk nach der Verſicherung ſeines Verfaſſers, der 
andere, beſſere Wege zu wandeln gewohnt iſt, als 
Luſtſpiel anzuſprechen. 
unter denkbar freier Benutzung einer Doſtojewski⸗ 
ſchen Humoreske bietet, iſt eine unjtimmige, ver⸗ 
ſtimmende Groteske, eine Burleske, die in Peters⸗ 
burg ſpielt, was fie dann allenfalls noch entſchul⸗ 
digen mag. Bezweckt iſt eine Komödie der Eifer⸗ 
ſucht, und Pallenberg ſollte damit eine Haupt⸗ 
rolle auf den Leib geſchrieben werden. 
ihm denn auch beſtens, wodurch das Stück vor dem 
Durchfall bewahrt blieb. 
I dieſen Staatsrat Bibikoff, einen 
Der Schlußakt aber, der ſozuſagen di 
Heilung Bibikoffs von ſeiner Starrheit bringt, be⸗ 
deutete ganz und garnicht „die Höhe“, 
mehr tief ab. Was ſoll man dazu jagen, daß der 
Held ſtatt des Sacktüchleins das Hündchen der 
fremden Dame, das er als Lauſcher unterm Bett 
erwürgt hat, um nicht verraten zu werden, aus der 
Taſche zieht! Dagegen lehnte ſich das Publikum 
auf, und zwar mit Geſchmacksrecht, 
Geltung hat an er Bühne, die einen Namen 


Die franzöſſſche Kammer 
nahm mit 485 gegen 5 Stimmen den geſamten 
Staatshaushaltsplan und das Finanzgeſetz an. 


Die polniſchen Legionen in Frankreiſß. 

Poincars hat nach Meldung aus Genf die Go⸗ 
legenheit der Einweihung der vier neuen Fahnen 
der polniſchen Freiwilligen benutzt, um an der 
Front und ohne Begleitung Clemenceaus, der ſich 
ſonſt an der Front für unentbehrlich hält, eine 
große Ruhmesrede zu halten. Wie ſtark diefe pol⸗ 
niſchen Tuppen find, darf die Preſfe nicht mit⸗ 
teilen. Man erfährt bloß der „Kölniſchen Zeitung“ 
zufolge, daß die vier Städte: Paris, Nancy, Bob 
fort und Verdun vier Fahnen mit dem weißen 
Adler geliefert haben, die Poincars zu verteilen 
hatte. Über ein Jahr hat die Bildung diefer pol⸗ 
niſchen Regimenter gedauert; denn anfänglich war 
man mehr dafür geweien, die Polen in der Frem⸗ 
denlegion unterzubringen und orſt das neueſte Be 


Die Kaiſerin von Sſterreich 
iſt, wie amtlich gemeldet wird, an einer leichten 
Influenza erkrankt. Da die Erkrankung einen 
vollkommen normalen Verlauf nimmt, wird von 
einer regelmäßigen Ausgabe von Krankheitsberich⸗ 
ten abgeſehen. 


Die Kriſis in Sſterreich. 


Miniſterpräſtdent Dr. von Seidler ift geſtern 
Vormittag nach Meldung aus Wien vom Kaiſer 
in langer Audienz empfangen worden. Im Par⸗ 
lament wird mitgeteilt, daß Dr. von Seidler die 
Betrauung erhielt, neue Verhandlungen 
mit den Parteien einzuleiten, um das⸗ 
Budgetproviſorium und die übrigen Staatsnot⸗ 
wendigkeiten zu ſichérn. Er ſoll beſonders mit den 
Polen und den deutſchen Sozialdemo⸗ 
kraten in Verhandlungen treten, um dieſe Par⸗ 
teien zu bewegen, die Verabſchiedung des Budget⸗ 
proviſorjiums keinen allzu großen Widerſtand zu 
leiſten. — Wie der „Venkow“, das tſchechiſch⸗ 
agrariſche Blatt in Prag meldet, vertraten die 
tſchechiſchen Abgeordneten, die vom Kaiſer em⸗ 
fangen wurden, die Anſicht, daß die Tſchechen und 
Südſlawen weder für den Staatsvorſchlag, noch 
für die Kriegskredite ſtimmen können, aber bereit 
jeten, zur Erhaltung des Parlaments und damit 
der öffentlichen Rednertribüne alles zu tun, was 
nicht den Lebensintereſſen ihrer Nation zuwider⸗ 
laufe. Die Tſchechen und Südſlawen verlangen 
eine neutrale Regierung, die gegen die deutſchen 
Forderungen unnachgiebig ſei. 


rikas möglichſt weit entgegenzukommen, hatte zur 
Bildung dieſer rein polniſchen Truppen geführt. 
Poincaré zögerte denn auch nicht, die großartigſten 
Verſprechungen für die Einheit Polens und ſeine 
Ausdehnung bis ans Meer zu wiederholen. Den 
vollen Sieg, der all das verwirklichen foll, ſtellte 
Poincaré zum Schluß in baldige Ausſicht. Die 
ganze Veranſtaltung kann als Versuch Poincarés 
angeſehen werden, ſich der aufdringlichen Herrſch⸗ 


Die Arbeiterkenſerenz in Vondon, 
1 u a, Von der Arbekterkonſerenz in London wurde 
Die italieniſche Preſſe zur Rede v. Kühlmamms. die Reſolution, daß der von der Regierung org 
Während die italieniſche Interventionspreſſe, niſierte ſoziale Wiederaufbau Ah nicht mit Flick⸗ 
wie „Corriere della Sera“, „Secolo“, „Perſe⸗ werkgeſetzgebung begnügen dürfte, ſondern der 
veranza“ und „Giornale d'Italia“ in der Rede allmähliche Aufbau einer neuen ſoßialen Ordnung 
v. Kühlmanns zwar eine gewiſſe Ernüchterung des | fein müßte, die ſich auf einer gutdurchgeführten 


der Zwangsverſteigerung 


Erklärungen aber als ziemlich ernſtes Anzeichen begründet, nach kurzer Debatte angenommen. Ein 
verdächtigt und vor einer neuen Friedensoffenſive Amendement, daß eine Vermehrung der Produk, 
warnt, iſt die katholiſche Preſſe in der Beurteilung tion durch Sozialiſtsrung der Industrie erreicht 
maßvoller. So erklärt die Mailänder „Italia“, werden müſſe, wurde mit 1255000 gegen 884 
daß die Bedeutung der Rebe derart, ist, daß die Stimmen angenommen. Nachdem der Vorſitzen 
größte Zurückhaltung in den Preſſeerörterungen die ausländiſchen Sozlaliſten begrüßt hatte, em 
angebracht ſei. Alles führe zu dem Glauben, daß klärte Nenaudel, daß die franzöſtſchen Mehrheit 


Phaſe von der größten Bedeutung eiftritt. zöſiſchen Arbeiter den Krieg fortzuſetzen beabſich⸗ 
„Oſſervatore Romano“ begrüßt die Worte tigen, bis der Feind aus Frankreich hinaus⸗ 
Kühlmanns und jagt: Angeſichts deſſen, was wir gedrängt und Belgien wiederhergeſtellt jet. Nach 
wiederholt zur Friedensfrage geſchrieben haben, einer „Reuter“⸗Meldung wies in einer Anfprache 
dürfen wir es nicht unterlaſſen, den Ausführungen an die Arbeiterkonferenz Kerenski darauf hin, 
des Staatsſrkretärs des Auswärtigen Amtes un⸗ daß Rußland drei Jahre lang eine längere Front 
ſere Zuſtimmung zu geben, namentlich auch in Be⸗ als die Fronten aller anderen Verbündeten gehal⸗ 
zug auf das, was er über die Beargwöhnung der ten habe, und daß Rußland woch jezt aus baufend 
bereits erfolgten deutſchen Friedenserklärungen Wunden blute. Die ruſſiſchen Arbeiter und zu⸗ 
feitens der Alliierten vorbrachte. gleich die anderen Klaſſen proteſtlerten gegen die 


7 den 


Andere Künſtler, andere Kriegsziele! In Somit verfolgt der er Magiftrat die Entwickekung kt 
Werder, wo die vielen ſchönen Kirſchen wachſen, Argusaugen. Was aber nachher mit der Ware 
die uns in Berlin nicht erreichen, hat ſich etwas geſchieht, davor verſchließt er das Auge; das ent⸗ 
Schnurriges ereignet. Eine Berliner Kapelle hatte zieht ſich feiner Auſſicht. Leider] And der Heft Üt: 
da ein Streichkonzert gegeben. Schlecht und recht, Die Hausfrau ſteht an und weiß nicht, wielange 
wie es eine Fidel, die nicht an der Donau, ſondern und warum. Blos in Kohlrabi gab es letzter Zeit 
an der Spree groß geworden iſt, zu leiſten vermag. etwas für Leute mit maſſigem Geldbeutel zu ham⸗ 
Die künſtleriſchen Ehren waren ſpärlich geweſen. ſtern in Ehren. Am dem Magiſtrat eins auszu⸗ 
Was Wunder, daß fie ſich an den Kirſchen Erfatz wiſchen, hatte man an feiner Küchentür geſchnüffelt 

zu holen ſuchten! Allein, mit den Gendarmen iſt und glücklich herausgewittert, daß Herren der 
fest Kirſchen eſſen. Als fie auf der Heimkehr ſtädtiſchen Behörden ab und an ein wenig Gemile 
zur Bahnſperre kamen, wurden ihnen die Geigen⸗ ins Haus geliefert bekommen, ſo der Bürgermeiſter 
käſten vom Kirſchen⸗Wachkommando renidiert und und der Stadtverordneten⸗Vorſteher. Daraus follte 
eine große Menge Kirſchen aus den Leibern der denen nun ein Hamſterſtrick vor der Öffentlichkeit 
Inſtrumente, zumal aus dem überlebensgroßen gedreht werden. Gelang aber vorbei, denn der 
Baßkaſten, zurückenteignet. Enthamſtert muß⸗ Oberbürgermeiſtet hat öffentlich dargetan, daß es 
ten die Geiger, ledig der Kirſchen und des dafür ſich um etliche Kohlrabi, Mohrrüben und ein paar 
von gezahlten Geldes, nach Berlin fahren. Der allge⸗ Gurken gehandelt hat. Mit folchem Tratſch folk 
meinen und gleichen Nationierungsmoral, oder man die öffentliche Meinung nicht behelligen. Und 
jagen wir: der übertriebenen Hamſterverfolgungs⸗ das Wort: „Du ſollſt dem Ochſen, der da driſchet, 
fucht war aber Genüge getan. Höchſtpreisfrage: nicht das Maul verbinden.“ darf wohl Geltung 
wer bekam — und zu welchem Preiſe — die be⸗ beanſpruchen inbezug auf folche Männer die doch 
ſchlagnahmten Fiedler⸗Kirſchen? für das Gemeinwohl weit über die amtliche Pflicht⸗ 

Damit bin ich denn wieder bei den Dingen von grenze hinaus tätig find. 

Eſſen und Nichtkriegenlaſſen angelangt, die uns Aber daß ich es nicht Nahe Die neuen Kar- 
fort und fort „warm machen“, auch in bitterkalten toffeln find da. Koſtenpunkt: 250 Mark das 
Junitagen. Mit dem Gemüſe und Obſt iſt es Pfund! Kriegsware für Liebhaber, die es dagu 
weiter jo gegangen, wie ich Ihnen ſchon ſchrieb: haben! Da lobe ich mir den Schöneberger 


Man hat Berlin er⸗ 


Was Bruno Frank hier 


Die lag dunkel find die Wege, auf denen es jenfeits der Em 
- , ö 9 pfangsbeſcheinigungen bei Abgabe von Männer⸗ 
Zentralmarkthalle verſchwindet. Der Magiſtrat kleidung nach Wahl ein Viertelpfündchen Au s⸗ 
bleibt bemüht, zu beweiſen, daß ihn keine Schuld landshonig oder ein Pfündchen Sarottiſche 
an dem ſpukhaften Verſchwinden trifft. So hatte Mandelſpeiſe zum Selbſtloſtenpreiſe ab. Ja, 
er uns Preſſevertreter letzthin zu ganz früher fie find klug und weiſe, die Stadtväter der älteſden 
Morgenſtunde nach der Zentralmarkthalle geladen, Tochter Berolinas! So wollen fie auch die Gas⸗ 
damit wir die Verteilung des in⸗ und auslän⸗ trafgelder abſchaffen, die unſere Haus⸗ 
diſchen Obſtes und Gemüſes in Augenſchein haktungsleute bis zu galliſchen Zornausbrüchen er⸗ 
nähmen. Die Wagen kamen an, diesmal zumeiſt hitzen. Wenn ich nicht die Umzugswucherkoſten 
dus Polen, — alſo Auslandsware, die dem freien ſcheute, wollte ich flugs mein. Charlottenburger 
Handel überlaſſen bleibt. In kurzer Zeit war derzeit gar kartoffelarmes Dajein mit dem Bürger. 
alles an die Großhändler vergriffen. Das können recht von Schöneberg vertauſchen 
wir bezeugen, auch daß der Verteilungsſchlüſſel 
ehrlich gehandhabt worden iſt bis zum Klein⸗ 
händler, der feinen beſtimmten Teil abbekommt. 


Köſtlich gab Pallenberg 
lächer lichen 


fiel viel⸗ 


das doppelt 


dürfnis, im Verein mit Wilſon den Polen Ame⸗ 


ſucht Clemenceaus endlich ein wenig zu entziehen. 


deutſchen Weltmachtraumes erkennen will, die Kooperation in dor Produktion und Verteilung 


der Krieg nunmehr in eine politiſch⸗militäriſche ſozialiſten der Konferenz verſicherton, daß die fran⸗ 


Es kommt wohl einiges nach Berlin hinein, aber Magiſtrat. Er gibt als Lockſpeiſe auf die 
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Schtletzung der herigen Banden d Ente. 
„Daily Nail“ erfährt: Die Regierung Fat bes 
ſchloſſen, daß Die deulſchen Banken ſoſart und end⸗ 
giltig geſchloſſen werden müßen. Bonar Lam hat 
die Ubernahme der Wertpapiore irrt das Wirk 
ſchoftsautt angeordnet. Das Blatt erfährt, daß 
Wie in Frage kommende Summe weniger als 
400 009 Pfund Skerking Vetrag. 


kefttete ſich Bel einem Chen tm Londoner Nathaufe 
aus diefem Anloß Chawberlaln laut „B. Tagebl.“ 
folgenden Satz: Der Relchsſtieſel von Potsdam 
werde dae See am Rußland wels tottreten. 
Uher cine Pede Churchills zum Nußhme Erdechen⸗ 
Funds heißt es im „Berl. Loba lan. “: Daß Church lil 
uns Niederſchlagenhert anbichtet, mag noch Kim 
gehen, aber ern farkes Stück MR es, duß er noch 
von einem eutſchei denden Stege Italſens zu reden 
wagt, während alle Welt Bereits weiß, daß 
Oſterreich⸗Ungarm, dag noch wir vor tief in Fein; 
Westend ſdeßt, einen geraden weiſtenlichen Nückzug 
ausgeführt hat, aber wur aus Steltungen, die nicht 
durch die ktalleniſchen Truppen, ſondern lediglich 
durch das Hochmaffer der Piuse gefährdet waren. 
* de fre Besen 

rt Ye ruſſiſche Botſchaſt in Berlin, daß, ſo⸗ 
weit See en vorliegen, de ee 


Setartnbug Boricht eingegangen, demzufolge 
a 11% Nachrichten Aber die Ermordung des 
Kaisers leder Grundlage ent- 


Sowjets Ber die Näcbeſbrderung der polnischen 
Flachstinge aus Nußland wach Polen und der ruf⸗ 
ichen Flüchtlinge nach Nußland zu verhandeln. 


Die aegenvenointionäre Bewegung in Ruklank, 
Die „Neue Freie Preſſe“ meldet aus Moskau: 
Man glaubt, daß Großfürſt Michael ſich von der 
ſciriſchen Regierung zum Zaren austufen laſſen 
wird. Die gegenrevolntondren Beſtrebungon in 
Rußland And hauptſälich monarchiſtiſcher Natur. 
Die mowarchiſtiſchen Organkſatlonen haben in 
jeder Stadt Wöteilungen, die Munition und 
Warten besitzen. Neben der Herſtellung der Mor 
narchte wird die Vereinigung der Ukraine, Beh 
arabtens und der Krim mit Rußland angeſtrebt. 

„Corriere della Sera“ meldet aufgrund von 
Berichten des „Temps“, dis nach Moskau gereiſten 
anttmazimaliſtiſchen Petersburger Arbeiterdele⸗ 
gterten ſelen alle verhaftet worden. Die Arbeiter 
der Moskauer Werkſtätten verlangen die ſofortige 
Freilaſſung; ferner meldet das Blatt, die während 
der Nevolutton begangenen Plünderungen in den 
Mufeen und Privatpaläſten würden auf 18 Mil⸗ 
farben Rubel beziffert. 

Mostauer Preſſemeldungen zufolge machte der 
Kemmiſſar Ariel in einer Sitzung des Peters⸗ 
Sutger. Arbeiter- und Note Armee⸗Rates folgende 
aufſehenerregende Mitteilung: Die Zeitung 
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News“ hofft, daß die Deuiſchen interniert werden. 
Des Blatt ſagt, daß die Deutſchen hinter dem 
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